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Kurzbahn EM, 2. bis 7. November in Kazan (RUS): Powerduo Ugolkova und Mamiè führen Swiss Aquatics Aufgebot an

Nebst dem Swiss Aquatics Powerduo Maria Ugolkova und Lisa Mamié stehen zwei Nachwuchsathleten im Aufgebot von Teamleader 
Markus Buck. Julia Ullmann (Limmat Sharks Zürich)  und Marius Toscan (SV St. Gallen Wittenbach) sollen im russischen Kazan im Sog der 
beiden internationalen Topschwimmerinnen Erfahrung sammeln. Swiss Aquatics betreut auch die Liechtensteinerin Julia Hassler im Team. 

Sowohl Hassler als auch Maria Ugolkova haben im September in der International Swimming League (ISL) Topleistungen gezeigt und 
zählen zu den Medaillenfavoriten für die Kurzbahn-EM. Maria Ugolkova surft auf einer Erfolgswelle, die in dieser Form in der Schweiz 
einmalig ist. Sie steigerte sich im Verlauf der fünf ISL Wettkämpfe im September und begann im Oktober den FINA Weltcup in Topform. 
Ugolkova startet an der vierten Weltcupstation am kommenden Wochenende, bevor dann am 2. November die Europäischen Titelkämpfe 
beginnen. Noch ist die EM-Startliste nicht erschienen, man darf aber bereits jetzt eine gesunde Ugolkova als Medaillenkandidatin 
einschätzen. Ihr Trainer Paul Kutscher sagt zum unheimlichen Erfolgsrun: «Wir hatten lange vor Olymia vereinbart, dass sie die Kurzbahn-
Saison bis im Dezember mit ISL, FINA Worldcups, Kurzbahn-EM und als Schlusspunkt die KB-WM mitnehmen würde. Nach zwei Wochen 
Ferien begann Ugolkova während den ISL Wochen parallel zum intensiven Wettkampfprogramm mit dem Training. Es lief gut und sie 
steigerte sich rasch. Wie lange Maria noch weitermacht, sehen wir dann nach den WM im Dezember. Wir halten es so, wie es Chef
Leistungssport Markus Buck formuliert hat: ‘Wir geniessen jeden Wettkampf mit ihr.’ Maria hat mit ihrer Profisaison Neuland betreten, 
wir sind in ständigem Austausch über ihr Training zwischen den Wettkämpfen.» 
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Ganz anders präsentiert sich die Ausgangslage bei Lisa Mamié. Die EM-Silbermedaillengewinnerin vom vergangenen Mai hat sich nach 
den Olympischen Spielen Zeit gelassen mit dem Trainingsaufbau. Sie wird die Kurzbahn-EM als Saison-Einstieg absolvieren, bis heute 
stehen bei der Schwimmerin der Limmat Sharks Zürich noch keine Wettkampfresultate zu Buche seit den Olympischen Spielen. Auf der
langen Bahn gehört die Studentin zu Europas Spitze, im kleinen Becken stehen bisher drei Finals an der letzten Austragung der Kurzbahn 
EM 2019 auf ihrem stattlichen Erfolgsausweis. Mamié meint vor der EM nach der Olympiasaison: «In den 4 Wochen Ferien nach den 
Olympischen Spielen habe ich das Nichtstun sehr genossen. Ich hatte so genug Zeit, die ereignisreiche Saison zu verarbeiten und 
Schlussfolgerungen zu ziehen. Schon bald habe ich das Schwimmen in der langen Pause vermisst und ich bin froh, wieder zurück im 
Wasser zu sein. Ich fühle mich besser und werde die KBEM als ersten Wettkampf der Saison geniessen und mein Bestes geben.»

Man darf gespannt sein auf die Fortschritte der Nachwuchsathletin Julia Ullmann, die letztes Jahr an der Junioren-EM mit einer 
Finalteilnahme überzeugte. Da die Kurzbahn-EM dieses Jahr wegen der FINA Kurzbahn WM schon sehr früh stattfindet, hat man bei ihr 
auch kaum Anhaltspunkte über ihren Formstand. Etwas mehr Aufschluss über seinen Fitnesszustand erhielt man von Marius Toscan. Er 
überzeugte am ersten Weltcup anfangs Oktober in Berlin bereits mit Bestzeiten. Beide Schwimmer müssten allerdings über sich 
hinauswachsen, wollen sie die Vorrunde überstehen. Gemäss Chef Leistungssport Buck werden die EM zum Sammeln von Erfahrungen 
genutzt für die besten Nachwuchsathleten, ohne konkrete Leistungsziele zu formulieren.

Betreut wird die kleine schlagkräftige Truppe von den beiden Coaches Pablo Kutscher und Gabriel Schneider. Hugo Pinto übernimmt die 
physiotherapeutische Verantwortung und erfreulicherweise ist mit Marie-Claire Gurtner auch eine Offizielle aus den Reihen von Swiss 
Aquatics mit von der Partie.
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Homepage der Veranstaltung mit Programm, Entry 
List, Resultaten

European Short Course Swimming 
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https://kazan2021.len.eu/
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Athleten:
• Damen: Maria Ugolkova (SC Uster Wallisellen), Lisa Mamié, Julia Ullmann (beide Limmat Sharks Zürich),
• Herren: Marius Toscan (SV St. Gallen-Wittenbach)

Head of Delegation: Markus Buck, Swiss Aquatics Swimming Head of elite Sport - Swimming

Coaches: Pablo Kutscher (SCUW), Gabriel Schneider (SVSW) 

Physio: Hugo Pinto, Swiss Aquatics Swimming Medical-Team

Referees: Marie Claire Gurtner

Übersicht EM-Kader
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Maria Ugolkova

Data di nascita 18.07.1989
Domicilio: Uster
Altezza 1.73 m
Professione Economista
Club: Schwimmclub Uster Wallisellen
Coach: Pablo Kutscher
Trainingsbasis: Uster
Grösste Erfolge: Silber Kurzbahn-EM 2019 
Glasgow 200 Lagen, Bronze EM 2018 200 
Lagen, 200 IM: 9th at Tokyo Olympics
2021
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Lisa Mamié

Geburtsdatum: 27.10.1998
Wohnort: Zürich
Grösse: 1.64 m
Beruf: Studentin
Club: Limmat Sharks Zürich, Rari Nantes 
Torino (I)
Coaches: Dirk Reinicke, Andrea Grassini
Grösste Erfolge: Halbfinal 100 und 200 
Brust WM Gwangju 2019 / Silber 200 Brust 
EM Budapest 2021
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Marius Toscan

Geburtsdatum: 17.01.2002
Wohnort: St. Gallen
Grösse: 1.78 m
Beruf: Sportlerlehre als Polymechaniker 
bei Bühler AG (Swiss Olympic 
Lehrbetrieb)
Verein: SV St. Gallen-Wittenbach
Coach: Gabriel Schneider
Bisherige Erfolge: JEM 2019
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Julia Ullmann

Geburtsdatum: 2005
Wohnort: Zürich
Grösse: 
Beruf: Schülerin
Verein: Limmat Sharks Zürich
Coaches: Frank Trettin
Grösste Erfolge:
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Markus Buck

Chef Leistungssport Swiss Aquatics
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Pablo Kutscher

Leading Coach Swiss Aquatics Swimming

Elite Coach Schwimmclub Uster 
Wallisellen

Coach von Maria Ugolkova, Antonio 
Djakovic, Jolann Bovey
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Gabriel Schneider

Head Coach Schwimmverein St. Gallen-
Wittenbach

Coach von Marius Toscan


